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174 Das Vaterhaus⸗

wunderlich zu Sinne , daß ich darüuͤber mein
vergeſſe .

Sifeer Fü * —

Vorige . Ein Knecht .

Knecht . Die Jaͤger laſſen fragen , ob ſie
nicht ihre Stuͤcke nun blaſen ſollten ?

Oberfoͤrſterin . Nein . Hernach . Es wird
ihnen ſchon geſagt werden .

Knecht . Alle Leute in der Nachbarſchaft
haben ſich aber darauf gefreut . —

v. Zeck . Beyſo betruͤbten Umſtaͤnden —
5 6 Iy» 1 1 Fyeyli 5Oberfoͤrſterin . Freylich — Geht !

Knecht geht.

Oberfoͤrſterin . Sie koͤnnen warten . Habe
ich doch auch meine beſte Freude wieder in den
Schrank ſperren muͤſſen — gleichnißweiſe zuer eden
— Nun , Rikchen , du mußt bedenken —

Friderike ſtcht auf. Daß ich ſehr ungluͤcklich
bin !

Oberfoͤrſterin . Ungluͤcklich ? Senfzt . Ja !
Anſehen . Aber doch eine Hausfrau . Die Haus⸗

ehre muß vor der Welt bewahrt ſeyn . Drum

Mit
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muͤſſen wir ein Uebriges thun , und wenns noch ſo

ſtuͤrmiſch zugeht , moͤgen wir in unſerem Kaͤmmer —

lein weinen , aber vor der Welt muͤſſen wir doch

oben ſchwimmen , bis wir nach Gottes Gefallen

auf einmal ganz untergehen .

Fet ,

Vorige . Ein Bauer .

Bauer . Guten Abend beyſammen — Er

8den Hutdes Obertörſters in der Hand .

Oberfoͤrſterin . Je Martin Baumann —

woher —

Friderike . Das iſt des Vaters Hut ! Mein

Gott —

O berfoͤrſterin nimmt ihn. Woher — Ach

Gott — rede er —

Bauer . Ich komme von Lichfeld .

GFriderike . Und der Vater ?
J

0 oOberfoͤrſterin . Was iſt mit meinem

Nanne ?2

Bauer . Es hat Gottlob ! nichts auf ſich .

Oberfoͤrſterin . Iſt euch mein Mann be⸗

gegnet ?


	Seite 174
	Seite 175

